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UBER DIE ERHEBUNG VON GEBUHREN IN BAUSACHEN

Beschlossen vom Gemeinderat am 14. November 2011
inkl. RRB vom Q7. Februar 2012
inkl. Nachtrag Reglement Uber die Einfihrung des neuen Gemeindefiihrungsmodells vom 14. Februar 2017
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Einwohnergemeinde Lungern
Reglement (iber die Erhebung von Gebiihren in Bausachen vom 14. November 2011

Der einfacheren Lesbarkeit halber wird die mannliche Form aufgeflihrt. Gemeint sind in jedem Fall alle Ge-
schlechtsformen.

Der Einwohnergemeinderat Lungern erlésst, gestiitzt auf Artikel 94 Ziffer 8 der Kantonsverfassung vom
19. Mai 1968 (KV) !, Artikel 17 des kantonalen Baugesetzes vom 21. Juni 1994, 2 und Art. 5 des Bau- und Zonen-
reglements vom 10. Juni 1990 folgendes Reglement Uber die Erhebung von Gebilhren in Bausachen der Ein-
wohnergemeinde Lungern:

l. Allgemeine Bestimmungen

Art. 1 Zweck

Dieses Reglement regelt die Erhebung von Gebiihren und Kostenvorschuss auf dem Gebiet des Baubewilli-
gungs- und Raumplanungswesens in der Einwohnergemeinde Lungern.

Art.2  Gebiihrenpflicht

! Die Behandlung von Baugesuchen, Wiedererwagungsgesuchen und Quartierplanen, die Durchfiihrung und
Wahrnehmung der Bauaufsicht durch das Bauamt und den Einwohnergemeinderat sowie der Erlass von
Vorentscheiden sind gebuhrenpflichtig.

2\Wer eine Amtshandlung veranlassen will, kann zur Leistung eines angemessenen Kostenvorschusses ver-
pflichtet werden. Wird dieser nicht innert der gesetzten Frist geleistet, wird auf das Gesuch oder Geschaft
nicht eingetreten.

% Gebuhren, welche durch Dritte erhoben werden, wie beispielsweise die Priifung des Energienachweises
oder die Erstellung von Gutachten, werden den geblhrenpflichtigen Personen weiterverrechnet oder sind
durch diese direkt zu begleichen.

Art. 3  Bemessungskriterien

! Die Gebiihren fiir die Behandlung von Baugesuchen bemessen sich nach den Ansétzen dieses Reglements.
Sie beinhalten die Ausschreibung, die Priifung des Baugesuches, den administrativen Aufwand zur Einholung
von Gutachten, die Durchfiihrung der Baugeriistabnrahme® sowie die Baukontrollen.

2 Fur die Amtshandlungen gemass Art. 2 Abs. 1, ausgenommen die Behandlung von Baugesuchen, ist die Ge-
bihr nach dem Zeit- und Arbeitsaufwand, nach dem Wert und der Bedeutung des Bauvorhabens sowie nach
der erforderlichen Sachkenntnis zu bemessen.

Art. 4  Gebiihrenpflichtiger

! Wer baurechtliche oder planungsrechtliche Verfahren auslost und besondere Amtshandlungen verursacht,
hat die entsprechenden Gebiihren zu bezahlen. Die Erhebung eines Kostenvorschusses richtet sich nach
Art. 2 Abs. 2 dieses Reglements.

2 Sind fur baurechtliche oder planungsrechtliche Verfahren mehrere Personen gebiihrenpflichtig, so haften
sie solidarisch.

Art.5  Gutachten 4

Das Bauamt ist berechtigt, in Zweifelsfallen unter vorheriger Absprache der Kostenfolge mit dem Bauge-
suchsteller ber das Bauvorhaben gemass Art. 28 Abs. 4 BauV Gutachten einzuholen.
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% Gemass RRB vom 07. Februar 2012 ersetzt durch ,Schnurgeriistabnahme*

4 Geandert mit Reglement iiber die Einfliihrung des neuen Gemeindefithrungsmodells vom 14. Februar 2017
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Art. 6  Verzicht und Erlass

Wenn die Umstande es rechtfertigen, kann der Einwohnergemeinderat auf die Erhebung der Gebilhren teil-

weise oder ganz verzichten.

Il. Gebihrenanséatze

Art. 7  Gebiihrenansatze

! Fur die Behandlung der Baugesuche bis und mit Baubewilligung und die Durchfiihrung der Bauaufsicht

werden folgende Gebiihren erhoben:

Bausumme in SFR Ansatz Gebihr in SFR
0 - 5'000.- pauschal Fr. 150.-
5'00L.- - 10'000.- pauschal Fr. 200.-
10'00L.- - 20'000.- pauschal Fr. 250.-
20'00L.- - 50'000.- pauschal Fr. 300.-
50'00L.- - 100'000.- pauschal Fr. 400.-
100'00L.- - 2'000'000.- 4% Fr. 400.- bis 8'000.-
Von dem Fr. 2000'000.- (ibersteigenden Betrag 3%0

2 Falls die in Absatz 1 festgelegten Hochstansétze den Aufwand nicht decken, kann der Hochstansatz tiber-
schritten werden, dabei sind die Bemessungskriterien der Gebiihr nach Art. 3 Abs. 2 zu beachten.

S Fur alle anderen Amtshandlungen konnen Gebiihren von Fr. 100.00 bis Fr. 10‘000.00 erhoben werden.

* Zu den Gebuhren kénnen Aufwendungen fiir Gutachten, Isolationspriifungen, Energienachweis usw. hinzu-
treten.

Art.8  Teuerung - Indexierung

Die in diesem Reglement festgesetzten Ansatze fir die Geblihren und den Kostenvorschuss basieren auf
dem Landesindex der Konsumentenpreise Basis Dezember 2010 bei 100.0 Punkten. Andert sich der Index-
stand um mindestens zehn Punkte kann der Einwohnergemeinderat durch einen Beschluss alle Ansatze auf
den nachfolgenden 1 Januar entsprechend erh6hen.

[l Schlusshestimmungen

Art.9  Ubergangsbestimmung

Die im Zeitpunkt des Inkrafttretens dieses Reglements héngigen Gesuche und Verfahren werden nach den
Bestimmungen dieses neuen Reglements behandelt.

Art. 10  Rechtsschutz
! Gegen Verfligungen und Entscheide von Amtsstellen der Gemeindeverwaltung kann innert 20 Tagen seit
der Zustellung beim Gemeinderat schriftlich und begriindet Beschwerde erhoben werden.

2 Gegen Verfiigungen und Entscheide des Gemeinderates kann innert 20 Tagen seit der Zustellung beim
Regierungsrat schriftlich und begriindet Beschwerde erhoben werden.
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Art. 1l Inkrafttreten und Aufhebung bisherigen Rechts

! Dieses Reglement unterliegt dem fakultativen Referendum. Es tritt nach dem unbeniitzten Ablauf der Re-
ferendumsfrist und nach der Genehmigung durch den Regierungsrat in Kraft. ®

2 Alle bisherigen, mit diesem Reglement in Widerspruch stehenden Vorschriften, insbesondere das Regle-
ment Uber die Erhebung von Geblhren im Baubewilligungsverfahren der Einwohnergemeinde Lungern vom
13. Mérz 2000 / vom RR genehmigt am 16. Mai 2000 wird aufgehoben.

Lungern, 14. November 2011
NAMENS DES EINWOHNERGEMEINDERATS

Der Gemeindeprasident Der Gemeindeschreiber

Sig. Josef Vogler Sig. lic. iur. Hans-Beat Imfeld

Ablauf der Referendumsfrist
Die Referendumsfrist ist vom 19. November 201! bis 19. Dezember 2011 unbenlitzt abgelaufen.

Lungern, 20. Dezember 2011

Der Gemeindeschreiber

Sig. lic. iur. Hans-Beat Imfeld

Genehmigungsvermerk des Regierungsrates
Vom Regierungsrat, soweit an ihm, genehmigt am:

Sarnen, 7. Februar 2012

Der Landschreiber

Sig. Dr. Stefan Hossli

5 In Kraft seit 07. Februar 2012



	Der einfacheren Lesbarkeit halber wird die männliche Form aufgeführt. Gemeint sind in jedem Fall alle Geschlechtsformen.
	I. Allgemeine Bestimmungen
	Art. 1 Zweck
	Art. 2 Gebührenpflicht
	Art. 3 Bemessungskriterien
	Art. 4 Gebührenpflichtiger
	Art. 5 Gutachten
	Art. 6 Verzicht und Erlass

	II. Gebührenansätze
	Art. 7 Gebührenansätze
	Art. 8 Teuerung - Indexierung

	III. Schlussbestimmungen
	Art. 9 Übergangsbestimmung
	Art. 10 Rechtsschutz
	Art. 11 Inkrafttreten und Aufhebung bisherigen Rechts


